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Auf der Jagd nach Edelmetall 
Walter und Schädler weiterhin überzeugend 
Da wären's nur noch Hingis und Federer 
ÜFB-Klüns bessern für 39 Mio. nach 

i m  - G  
Ski-Alpin, Super-G in Kitzbühel: Arzt gab grünes Licht - Jürgen Hasler mit Startnummer 37 

Übergänge besser.» Die schäifs-Die Rennen auf der 
berühmt berüchtigten 
Streif finden heute mit 
dem.Super-G ihren An
fang, mit von der Partie • 
auch die beiden Liechten
steiner Marco Büchel und 
Jürgen Hasler. Der Öster
reicher Stephan EberharT, 
ter gilt als grosser Favorit. 

Stefan Lei then / Robert Nu t t  

Aufgrund einer Verletzung der 
Bandscheiben, die sich Marco 
Büchel beim Krafttraining z u 
gezogen hat, sollte e r  eigentlich 
10 Tage pausieren (am 12.1.01 
im Volksblatt). Doch der  Balz-
ner  bekam vom Arzt grünes 
Licht, u m  am "heutigen Super-G 
starten zu können. «Eigentlich 
geht  die Gesundheit j a  vor, aber 
mein Rücken ist - dank den 
Medikamenten - fast schmerz
frei», erklärt Marco Büchel, 
«aber ich bin a u f  diesen Super-
G angewiesen u n d  brauche die 
Punkte.» 

ten  Gegner Hberharters kom
men wohl aus dem eigenen 
«Stall», allerdings sind auch 
Kjetil-Andre Aamodt (Nor) u n d  
Didier Cuche nicht zii unter 
schätzen. Vor allem de r  
Schweizer dürfte im technisch 
schwierigen Super-G ein Wör t 
chen u m  den  Sieg mitreden. 

Startliste 
Kitzbühel,' Weltcup-Super-G a m  

Hahnenkamm (Start 12.00 Uhr): 1. 
Kenncth Sivertsen (No). 2 Kjetil An
dre Aamodt.(No). 3 Marco Büchel 
(Lie). 4 Lasse Kjus (No). 5 Fredrik Ny- . 

. berg (Sd). 6 Didier Cuche (Sz).. 7 Ste
phan Eberharter (ö). 8 Christoph Gru
ber (ö). 9 Daron Rahlves (USA). 10 
Hannes Trink) (ö). 11 Didier Defago 
(Sz). 12 Andreas SchifTerer |ö). 13 
Alessandro Fattori (It). 14 Fritz Strobl 
(Ö). 15 Pierre-Emmanuel Dalcin (Fr). 
Ferner: 37 Jürgen Hasler (Lie). 

Technische Daten: Piste Streifalm, 
581 m HD, 2160 m, Kurssetzer Fritz 
Züger (Sz), 35 Tore. 

Weitere Inifos:  www.fis-ski.com 

«Gas geben wie blöd» 
Einen 4. Rang (2000) und  ei

nen 6. Rang (2001) kann der 
stets sympathische Balzner 
(Startnummer 3) beim Kitz-
bühel-Super-G schon vorwei
sen. Und was  liegt heute drin? 
«Ein Platz unter  den Top-Ten ist 
mein Ziel, denn beim Super-G 
kann ich heuer ein gutes Ergeb
nis vorweisen, aber es wird si
cher nicht leicht. Ich werde Gas 
geben wie blöd». Gestern Nach
mittag konnte der  Riesensla
lom-Spezialist die Strecke be
sichtigen u n d  zeigte sich mit 

Marco Büchel (grosses Bild) und Jürgen Hasler<jtefimen heute m i t  d e m  Super-G das  
Abenteuer S tre i f  in Angriff .  

dem weissen Untergrund z u 
frieden. «Die Piste ist relativ 
glatt u n d  in einem guten. Zu
stand. Einige Passagen flössen 
einem dennoch Respekt ein, 
dieser Super-G ist auch einer 
de r  schwersten». Die Abfahrt  
v o n  morgen kann  Büchel nicht 
bestreiten, d a  e r  bei keinem der  
Trainings dabei war. «Es hät te  
mich schon gereizt, vo r  allem 
als ich beim Training zugese
hen  habe». 

Jorgen Hasler skeptisch 
Nach der Besichtigung • des 

Super-G-Hangs gab sich Hasler 

aufgrund der  bescheidenen A b -
fahrt-Trainings-Resultate skep
tisch. «Die ersten sieben Tore 
sind schwierig zu fahren. Da
nach geht  es in den Steilhang, 
w o  ich in den Trainings einige 
Fehler beging», erklärte Hasler, 
der  im letzten J a h r  a u f  den g u 
ten  20. Rang fuhr. Auf ein Er
gebnis wollte e r  sich in diesem 
J a h r  jedoch nicht festlegen. 
«Ich werde einfach Vollgas fah
ren u n d  dann  schauen, w a s  im 
Ziel herauskommt», erklärte e r  
nüchtern. Jürgen Hasler geht 
mit  der  Startnummer 37 ins 
Rennen. 

«Etwas ganz Spezielles» 

«Der Super-G hier ist etwas 
ganz Spezielles, auch wenn die 
Strecke a n  sich nicht für  den 
Super-G geschaffen ist», erklärt 
Stephan Eberharter (Ö), der  
auch in diesem Rennen de r  
grosse Favorit" ist. Doch d a r a n '  
h a t  e r  sich ohnehin schon g e 
wöhnt.  Sein grosser Trumpf ist 
die Routine. «Je öfter man  die
sen  Berg schon heruntergefah
ren ist, desto besser ist es filr 
d e n  Super-G. Denn viele Teile 
sind ähnlich wie die Abfahrt 
gesteckt, dazu kennt  man  die 

p i i i t e K i ^ r J i i W  

10.55 Ski-Nordisch: Weltcup Nor
dische Kombination Iii Liberec/ 
Tsch(ORFl) • 
11.45 Ski-Alpin: Weltcup-Super-
G der Männer in Kitzbühel (SF1, 
0RF1) " 
13.30 Ski nordisch: .Weltcup Nor
dische Kombination in Liberec/ 
Tsch(ORFl) 
14.15 Biathlon: Weltcup in Rüh-
polding. 10 km Sprint .Männer 
(Eurosportj 
15.45 Ski alpin: Weltcup-Super-G 
der Männer in Kitzbühel (Euro-
spoit) 
20.00 Eiskunstlauf: EM in Lau
sanne, Kür im Eistanzen (Euro
sport) 
0.15 Eiskunstlauf: EM in Lausan
ne, Kurzprogramm Frauen (Euro-: 
sport) • 

BestzeitwomEberharterSHasler|39 1$ 

SKI-ALPIN: Auch i n  der  Hah-
nenkamm-Äbfahrt  i n  Kitz
bühel wird der  Sieg über  Ste
phan,  Eberharter führen. Der 
dreifache Abfahrtssieger die- ' 
ses Winters stellte erneut  Trai- ; 
ningsbestzeit. auf. Didier 
Cuche gehörte als Dritter (0,52 ' 
züriiek) erneut  zu den Besten. 
Jürgen Hasler landete nach ei
ne r  fehlerhaften Fahrt  a u f  dem 
39. Rang. 

Im Donnerstag-Training 
vermochte Jü rgen  Hasler trotz 
einer guten Fahrt iin mittleren -
Abschnitt  nicht . zu  überzeu
gen. «Dadurch, dass ich zwei 
grosse Schnitzer im Steilhang 
fabrizierte, hatte ich im Flach
teil zu wenig Speed u n d  verlor 
dadurch wichtige Sekunden», 
erklärte ein sichtlich ent 
täuschter Hasler. «Ich muss<  
dieses Training j e t z t  abhaken 
u n d  mich a u f  den  Super-G 
konzentrieren», blickte e r  b e 
re i t s  wieder nach vorne.  

Die Österreicher, die in  den  
letzten drei Abfahrten Drei-
u n d  Vierfach-Siege gefeiert 
hatten, dominierten auch d a s  
Abschlüsstratning in Kitz-
bühel. Mit  Stephan Eberharter, 
Fritz Strobl u n d  Christian Gre-
be r  klassierten sich drei un te r  
d e n  ersten Vier; . Hannes 
Trinkl, der  Beste v o m  Mitt

woch, w a r  Sechster, u n d  Peter 
Rzehak pausierte. Einzig C u - :  
che, de r  wie a m  Vortag den  
Steilhang a m  besten meisterte, 
vermochte mitzuhalten. • 

«Der Super-G vom Frei tag;  
ist f ü r  mich genau so wichtig 
wi,e die Abfahrt vom Sams
tag», sagte Cuche'. «Es genügt  
nicht, nu r  a u f  einem Abschnitt 
schnell z u  sein, doch fühle ich 
mich in guter  Form u n d  i m ,  
Stände, in. beiden Wettbewer
ben ganz vorne  mitzufahren.». 
Im Alischlusstraining hat te  
der  Neuenburger im Gleiterab
schnitt  sowie mit  einem Fehler 
im Steilhang Zeit eingebüsst. 
«Solche kleinen Fehler s u m 
mieren sich auf;dieser Strecke. 
Wer die Steilhang-Ausfahrt 
nicht  gut  erwischt, büsst dafür  
bis a u f  die Seidlalm hinunter», 
meinte Cuche. (leni / s i )  

Resultate 
Kitzbühel. 3. Training zur  W e l t 

cup-Abfahrt a m  Hahnenkamm: 1. 
Stephan Eberharter (ö) 1:56,02. 2. 
Fritz Strobl (ö) 0,30.3. Didier Cuche' 
(Sz) 0,52. 4. Christian Grober (ö) 

•0,63..5. Kjetil Andre Aamodt (No) 
0,68.. 6. Pierre-Emmanuel Dalcin! 
(Fr), Kurt Sulzenbacher (It) u n d ,  
Hannes Trinkl (ö) alle 0 ,79.9.  Bjar-
n e  Solbakken (No) 0,93. 10. Daren 
Rahlves (USA) 0,94. 
. Ferner: 39. Jürgen Hasler (Lie) 
4,07. • w 

Entscheidung über weiteres Fussball-Länderspiel in den nächsten Tagen 

SPORT INfKURZE 

Markus Ganahl 13. 

SKI-ALPIN: Tom Stiansen 
gewann im österreichischen 
Westendorf den Nachtsla
lom v o r  Kalle Palander, Ki
lian Albrecht u n d  dem bes
ten  Schweizer. Urs Imboden, 
der  einen Podestplatz 
n u r  knappt verpasste. Mar
kus Ganahl klassierte sich 
a u f  dem..131 Rang. «In bei-  . 
den Läufen sind mir  z u  vie
le Fehler unterlaufen. Dazu 
b in  ich z u  wenig aggressiv 
gefahren», erklärte ein en t 
täuschter Ganahl, de r  sich 
im Moment  n icht  i n  Top
form befindet. «Ich hoffe, 
ich kann  mich in Kitzbühel 
noch steigern, dami t  ich 
mich wenigstens für  den  
zweiten Lauf qualifizieren 
kann», gab sich Ganahl- rea
listisch. fleni) 

Alston weiter 
treffsicher 
EISHOCKEY: J a n  Alston e r 
wies sich auch i m  Meister
schaftsspiel der  ZSC Lions 
gegen Rapperswil-Jona als  
treffsicher: Der Kanadier 
u n d  baldige Inhaber eines 
Schweizer Passes vermied 
mi t  zwei Toren v o m  1:3 
z u m  3:3 eine weitere Nie
derlage des Meisters gegen 
Rapperswil-Jona.  

1. Davos* 
2. Lugano* 
3. Fribourg 
4. Zug* 
5. ZSC JLions 
6.-Kloten 
7. Arabri 
8. Bern 

40 
40  
40 
41 
40 
40  
4 0  
41 

128:84 
133:117 
132:128 
112:114 
119:111 
131:117 
109:104 
118:104 

56 
47 
44 
44 
43 
42 
42 
40  

• 9. Lausanne 
10. Langnau 
11. Rapperswil 
12. Chur+ 

40 115:129 36 
40 93:112 35 
40 17:129 34 
40 93:151 19 

* »  in den Playoffs 
+ - in den Playouts 

Fussball Italienischer 
Italien. Cup-vierteifinäl. 

Rückspiel: Ataianta Bergamo -
Juventus Turin 2:1 (Hinspiel 2:4). 
Juventus trifft in den Halbflnals 
(23. Januar und 6. Februar) auf 
Milan. 

Forae | - l -Testfahr ten 

Valencia (Sp)'. Formel 1. Test
fahrten: 1. Kiml Räikkönen (Fi). 
McLaren-Mercedes, 1:12,118.2.  
Giancarlo Fisichella (It), Jordan-
Honda, 1:12,828.3. Ralf Schuma
cher (De), Williams-BMW,. 
1:13,323. 4. Takuma Sato (Jap), 
1:13,569. 5. Olivier Panis (Frj, 
BAR-Honda, 1:14,300. : 

Nach den beiden offtziell bestätigien Terminen f ü r  die Fussball-Ländirsplele Liechtenstein gegen die. 
Färoer-Inseln, a m  13. Februar in Zypern und  a m  21. Augus t  a u f  den Färoer-Inseln, s teht ,am 17 .  
Apr i l  möglicherweise eine weitere Begegnung f ü r  d ieLFV-Auswahl  a u f  dem Programm. Laut  einem 
Artikel  des «Luxemburger Tageblatt» wird Luxemburg an diesem Datum zuhause gegen Liechtenstein 
oder Marokko spielen. «Noch kann ich das Match nicht bestätigen. Die Entscheidung Marokko oder 
Liechtenstein f a l l t  aber in den nächsten Tagen», so der Generalsekretär des Luxemburger Fussballver
bandes Joel Wol f f  a u f  Anfrage des Volksblattes. • , (HeZ) 

SPORTREDAKTION 
Heinz Zöchbauer 
Tel. 237 5128 

• Robert Brüstte 
Tbl. 237 5123' 
Robert Nutt 
" M  237 51 43.  
Fax 237 5155 

; E-Mail:  sport@volksblatt.li 


